
Wir haben stets «nd lverden immer
gerade so gut und ein bi«chen besser tbun, al« Andere, in Bezug ans Preise

nud Muster in

) Clonts nnd Pntzwnnren.
> »»>>. Als ein Kompliment für unsere Kunden geben wir ein hübsch eingerahmtes Bild

mit allen Verkäufen sür oder über »4,00. General-Agentur sür Dr. Jäger's sanitär»
isches Wollwaaren-System.

Brown s Bee Hwe, 224 Laekawanna Avenne.

Südseite Anzeigen.

deutscher Metzger,
»»8 di »St» <«edar «venue,

!we« Geschäft ''aus «

Beste, gleisch jeder Art liefere ich zum billig-

sten Preise und in bester Qual'iai^unr
' "Telephon-^Verbindung.

Di«

iM.Wovtnson
zvtkrvraunet,

Ecke Cedar Avr. und Aldrr St.,

Ausgezeichnetes Havrlkat den verehrten
Wethen bestens.

ZLm. Kvrnacher s

Deutsche Apotheke,
72» Pittstvn Ävenne.

nahe Bnch Straße.

Der tigenthümer, in Deutschland staatlich
aeprüsler «poiheler und kh-nnl-r, °-ru>e»de>

aus die Zubereitung von Rezepten die gropi.
Sorgfalt, «lle Meditamente sind srisch.

Telephoiiverbindung mit allen Aerzie».
Lcuische Heilträuler und Wurzeln, Paieni

Midizme», Toilette Ärilkel, u. s. w.

Deutsche Metzgerei
Caspar Zenny,

und^t
ttu-'i unl?da« feinste Pöti-lfleifch slel«

'"«est°-"ilng-n''per P-ft w-rden

Gebrüder Scheuer's
Seystoue

Cracker k Cnkes-
Bäckeret,

Ro. Z4!> und Brook Slrabe,

gegenüber der Knopf Fabrik,

Ebenso «rod jeder Art.

Fred. L. Terppe'S

Deulsche Apotheke,
72» Vedar Avenue,

Ecke von Birch Etrape,

«II- Rezepte werden aus da« sorgfältigst- zu-
dereltet und sreundt che Vedieming verficherl.

C. Kellermann.
Br

I. C. Zurstteh-

Familien - Store,
Sl7 Lackawanna Avenue.

hat.
Da« deutsche Publikum ist freundlichst ein-

geladen vorzusprechen. .
I, S. Zurfiieb.

C h a S. D. Neuffer,
S2B Lackawanna Avenue SLB

Hüten, Kappen, Garderobe-Artikel

«'oll-nwaaren «rdeittkleider, Schirm? ete

x°S«°

skneumiisMSl

I^zs'W^

Zu verkanfen:

Land zu verkaufen :

zetlen zu k2b den Acker
Ferner: Hau« und Lot No. 2747 Jackson

Straße, Lot bei 175 guß; Obstbäume, guter
Brunnen, Stall und andere Verbesserungen.

tf

Möbels und Schrcinrrarbkittn.

Stadt und County.
»S- Liebling der Hausfrauen

Pillsbury's Best ?verkauft bei Fred. I.
Widmayer, 530 Lacka. Ave.

«S" Unser Lokalbericht ist diese Woche
ein bischen beschränkt, denn es ist die
letzte Gelegenheit sür Campagne-Artikel,
die heute den Vorrang haben.

Beim Kohlenlesen wurde am Don-
nerstag die KV Jahre alte Mary Ruane
nahe dem Cayuga Schacht von einem
Zuge überfahren und getödtet.

Ist es nöthig, lange zu wählen
zwischen einem welschen Minenboße und
dem Deutschen, Charles Schadt? Stimmt
sür Schadt.

Das heutige ?Wochenblatt" giebt
alle politische Information auf der 4., 5.
und 8. Seite. Leset genau und mit Be-
dacht.

KS' E. Jos. Küttel hat seine Fabrik
hinter der Office des ?Wochenblatt", 51 l
Lacka. Avenue, fertigt Drahtarbeilen
jeder denkbaren Art an und rechnet
mäßige Preise. 42,4

Dr. C. C. Laubach wird anfangs

ten Kunden mit allen Neuheiten in der

zahnärztlichen Praxis aufzuwarten.
Herr Singerly, der demokratische

mitsammt Kutsche und Pferden den Ab-
hang nahe der Driving Park Brücke
hinab, entkam aber ohne ernstliche Ver-

? Während die 6t> lahte alte Frau
tag dem Begräbnisse von Henry Sisco
beiwohnte, stürzte sie im Friedhofe todt
nieder.

Angst.

A. M. C. A. Halle ein Conzert mil
einem ausgezeichneten Programme stall-
finden. das einen zahlreichen Besuch ver-
dient.

Chicago, lllS.?Ungefähr 5 Mo>
nate litt ich an heftigem Hüftenweh i
war nicht im Stunde zu gehen. St.

Die Pottsville Brücken Co. hat

Aug Schlucht schwerere eiserne Träger
und Kreuzstücke zu liefern, und möglicher-
weise wird die Brücke noch vor Eintritt
des Frostes fertig.

«S- Magdeburg Sauerkraut, Bismark
Häringe, Holländische Häringe beim Dich,
end oder Fäßchen bei Widmayer, No 530
Lackawanna Avenue.

Polizist Valentin Haas vonßlakely
war von den Geschworenen des erschwer-
ten Angriffes mit Feuerwaffen schuldig
befunden Worten. Richter Edwards ver-
urtheilte ihn in 525 Strafe, die Kosten
und drei Monate Gefängniß.

Der Bergmann Henry Hill trug am
Samstag in dem Grassy Island Kohlen-
werk einen Rippenbruch, eine Verletzung
des Rückgrates und ein gebrochenes Bein
davon und starb Abends 10 Uhr im Lacka-
wanna Hospital.

Mit dem Bau, der auf dem Mears

worden. scheint an der Eisenkon-
struktion zu fehlen.

Eine Partie von 35 Arbeitern trat
am Freitag die Reise nach New Kork und

welche dafür tZS.IXX) bezahlte. Es ist

Z)ork empfahl.

Die Mutler des Marktmanncs
Rheinhart wurde am Dienstag Morgin
todt auf dem Fußboden ihres Zimmers an

Monat Oktober hier ausgestellt. DaS

Geschäftslage.
Man hat hier ein Connell's Hill,

eine Connell's Kirche, einen Connell's
Park?legt das Volk nicht sein Veto ein,
so wird's bald heißen : Connell's Court-
haus, Connell's Gefängniß und schließ-
lich : Connell's City!

Frank Clemons lernt jetzt deutsch.
Er hat es schon soweit gebracht, daß er

ein Deutscher für eine Anstellung fragen
sollte. Wir glauben aber nicht, daß er
Verwendung sür seine deutschen Kennt»
niffe finden wird.

Der Scranton Mitternachtszug stieß
gegen 1 Uhr am Mittwoch Morgen nahe

Scull von Moscow getödtet und Wm. F.
Hosey von Conkling, N. A.. so schwer
verletzt, daß er bald darauf im Moses
Taylor Hospital starb. Die Passagiere
entkamen unverletzt.

schen Gemeinde am Montag wurde be-
schlossen, das alte Reservmr Eigenthum
an der Ecke von Madison Avenue und

Kirche anzukaufen; er soll >O,OOO

sangsektion de» Badenser Unterst. Ver-
eins zog vorletzten Mittwoch eine Men-
schenmenge nach der Liederkranz Halle,

Die ?Citizen's Bau und Anleihe Ge-
sellschaft" dieser Stadt hat in ihrem

oder R. Ä. Ziminerman, 225 Washing-

Wie ist die« !

g.J, Edene » 4 To . Tigenth , Toledo, v,
Wn Unterzeichnern, haben g.

Bleibt standhaft!
?Bleibt standhast und »Hut am Wahl-

tage eure Pflicht!" Diese Mahnung
rufen wir jedem Demokraten zu, weil

tet sind über die Art des Wählens.
Jede Stimme gilt! Man lasse
sich nicht durch den Wahn einschläfern,

komme, denn die Erfahrung hat bewiesen,
thut eure Pflicht, sorgt, daß

eure Nachbarn ebenfalls ihr Wahlrecht
ausüben, laßt euch nicht durch böswillig

rechten Wege abbringen und Alles wird
gut werden.?Und somit Gott befohlen!

Zum l«ten Male ist uns heute im ge>
gcnwärtlyen Wahlkampfe die Gelegenheit
geboten, zu Gunsten eines unserer Kan>

Armen, an die Arbeiterklasse zu Gunsten
des Scheriffskandidaten James G.
Bailey. Die Verwaltung des Sche-
riffsamtes sollte nur einem Manne an-
vertraut werden, der ein Herz und huma-
nes Gefühl sür seine Mitmenschen hat
und mit den strengen Pflichtgeboten seines
Amtes christliche Milde zu paaren weiß,
wo dies angebracht ist. Hunderte von
Leuten werden jährlich der Obhut des

Scheriffs, der zugleich Gesängnißausseher
ist, anvertraut; Viele von diesen sind

ohne Freunde) kann es Passiren, daß er

Bekanntschaft mit den Gesängnißmauern
macht.

Herr Bailey betreibt seit langen Jah-
ren an der Penn Avenue einen sogenann-

dieser Branche thätige. Wenn Noth und
Krankheit, Arbeitslosigkeit und Mangel
eine Familie heimgesucht hatten, wenn

sür sich und sein Weib und darbenden
Kinder das Nöthigste herbei zu schaffen?-
in JameS G. Bailey sand er stets
einen hülsbereiten Nachbar und Freund,

der sich in zahlreichen Fällen positiv wei>
gerte, die letzten Sparpfennige sür Waa-
re»» anzunehmen, so lange die Leute

> dem durch Krankheit Geschwächte» die
> Mittel bot, wieder zuKräften zukommen,

daß er arbeitsfähig und in den Stand
gesetzt wird, seine Familie zu ernähren?

Und während Dutzende von Leuten,

Zeugniß ausstellen, haben wir »och von
dem ersten Manne zu hören, der behaup-

ten kann, daß er in der Noth von Frank
Unterstützung sür seine darbende Familie
erhalten hat. Wer ist unter diesen Um-
ständen der Freund des Arbeiters, James

'G, Bailey oder Frank Clemons? Das
Volk wird am nächsten Dienstage die

' Antwort geben durch die glorreiche Er-
wählung von James G, Bailey zum
Scheriff von Lackawanna County.

Henry T. Köhler.

Henry T. Köhler, der demokratische
Kandidat sür Testammtsregistrator, des-
sen Bild wir hier geben, wurde in der
Stadt Erie, Pa., im Jahre 18kl geboren
und kam im Alter von drei Jahren nach
Scranton. Wie alle Abkömmlinge von
armen Eltern, hatte auch er von Kindheit
an zu kämpfen um eine Existenz und er

war dabei ganz und gar auf seine eigene
Energie angewiesen. Mit einem Zeit-
ungsbündel unter dem einen und seinen
Schulbüchern unter dem anderen Arme
begann er seine Thätigkeit und benutzte
dabei jede sich bietende Gelegenheit, sein
Wissen zu erweitern. Seine Schultage
waren von nur kurzer Dauer, aber seine
Zeit hatte er so gut angewandt, daß er

schon frühzeitig eine verantwortliche Stell-
ung bei der Firma Garney, Brown k
Co. Einnehmen konnte, wo er lange Jahre
verblieb, bis ihn seine Mitbürger als
Kandidat zu einem veranwortlichen Amte
ausstellten. Bei der Wahl war seine
Mebrheit jedoch so knapp, daß die Ge-
fahr zu einem langwierigen und für das

County kostspieligen Conteste vorlag.
Hier zeigte sich nun der wahre Werth des
Mannes, indem Herr Köhler sich frei-
willigerbot, das Amt zu verwalte» und

seinem Gegner die Hälfte des Ein-
kommens zukommen zu lassen. Diese
patriotische Handlung allein sollie ihm die
Wiederwahl zu dem Amte sichern !

Er hat sein Wort redlich gehalten und
dabei das ihm anvertraute Amt so treff-
lich verwaltet, daß alle mit ihm amtlich

sind. Dabei ist Herr Köhler ein äußerst
um seine eigenen Angelegenheiten küm-
mert und um seine Amtspflichten, jedoch
stets wacker eintretend sür da« Interesse
und Wohl seiner Partei; und seinen
noblen Charakter hat er ja durch seme
gezeigt, indem er freiwilligaus die Hälfte
feines Salairs verzichtete und dem County
mehrere Tausend Dollars sparte, die ein
Contest gekostet haben würde.

Unsere Leser aber haben noch einen
weiteren Grund, für Herrn Köhler
wacker einzutreten und seine Wahl, wenn
möglich, zu sichern. Er ist ein Deutscher

und der Sprache so vollkommen mächtig,
daß die Deutschen zu ihren Amtshand-
lungen mit ihm keines Dolmetschers be-
dürfen. Er hat lange Jahre auf der
Südseite gewohnt und ist daher auch
unter Deutschen aufgewachsen und innig
mit ihnen und ihren Interessen verwandt.
Die Wahl des Herrn Köhler sollte unter

diesen Umständen mit einer Mehrheit er-
folgen, die diesmal jeden Contest außer
Frage stellt.

Wer da« Rezept, da« nicht« kostet und fegen«,

!>iSdward Wtlson? Brooklyn,
Rem itork

Nene Anzeige»,

scranton Turn-Verein.
Montan, den 26. Nov. 1894:

(Großes

Schauturnen
Academy of Miisic,

klaffen, Damen und activen Turner.
(Ansang s Uhr Abend« )

Einlri»«preise sind Gallene, Sk> CnU« -

Nachricht an Bond-Besitzer.

rezember 1894 aufhören.
S. W. Roberts,
«Nile» Rodert«,

KeschlechtSkrantkriien geheilt.

Peter Krantz,

Ale und Porter.
-z-

Bestellungen snr Scranton

George Spitzer,
Meadow Ave. »nd Elm Straße.

Edm. A. Bart!.
Architekt und Landmesser,

No. 404 Lackawanna Avenue,

W. P. Shoop,

Big Ring und Wdclcr CWMn,

Tabak, Pfeifen u. Rauchcrartikrla,

ScheriffS-Verkäufe

WcrihvMm GkundMiWlM,
Samstag, den 17. Nov.

gestellt vom Common Plea« Gericht «on Lacka»

Samstag, den 17. November 1894,

No. I.?Alle die Siechte. Titel und Interessen

Penns^ien^^
t 1

Michael Eromplon, Schuld 5>2»7.5i>. Hurg
meni No, 324, Nov T 18!U, gl ga zum Nov
Z 1534. Dean, Anwalt.

No? 2.?Alle die Rechte, litel und Interessen
der Verklagten, Ann Whvhermever, in

'

No! 3.?Alle die Rechte, Titel und Interessen

desselben ttigenldumS, überlragen an I S,

Miller durch A. I.Ban Clest et »>, durch Deed
datirt den 2j.

Tboma«, Schuld ludgment
No. 1t!77, sept T IBU4. t!ev Za zum Nov T
I8!U. Sarp enter, Anwalt.

Ferner-
No, i.?Alle die Rechte, Titel und Interessen

de« Samuel Owen Well«, und?st ein Theil von

Taylor Lewi«, Anwälte.

No? ».?Alle die Rechte, Titel und Inleressen

Auß In Front und hinten bei IMiZuß in Tiefe,

Luzerne iount» Im No. Isg, Seite

No. 21, Seite 271 etc. Verbessert mit zwei

N. B. Penman, Administrator de« »erst Rodert
Penman. Schuld k>777v,ZS. ludgment No,

Mai Termin I8!U. gi ga zum Nor T
183-1. Penman. Anwalt.

No. k -Alle die Rechte, Titel und Interessen
des Verklagten, MiibaelMaloni?, Administrator

Ät«n , ee L L

-Imbon» Marone»,' Schu'ld lt!/ ludg-
mini No. 31 l, Sept T tBM. gi ga zum No»
T Itütt. Hodan. Anwalt.

No 7. Alle die Rechte, Titel und Interessen

leibe Gesellschaft von Scranton gegen Patrick L.
Zwist Schuld k 2 t». ludgment No. 217,

Nov T 1894.
H B. Re» nold «, Anwalt,

der Verklagten, Benjamin I iioan« und lilifa-

Ist Lot No. 1t imVlockNo 11 von Isaae B.

ist guß in Brei» laran, rüäwatt« fubrend
dieselbe lÄ> gsiß zu ist

SvanS und Elisabeth ii»an«,?'ine grau, «chuld
k1i1b,65. ludgment No, Äti, Nov T 1892.
Bend. Er, zum No» T I8!U.

Mii Veicklag beleg, und in Srekution ge.

gegen M. I. ReiU». Schuld ludg-
ment No. t>2, Noo T 1894. gi ga zum Nov T
1894 Dawson, Anwalt.

Baar verkauft. John I Fahey,

"»9t.°n.

8


